
Grundschule St. Walburg – Geschichte und aktuelle Situation 
 
Die Geschichte der Schule 

Unser neues Schulgebäude war im Mai 2009 bezugsfertig. Grundgedanke war, eine 
zeitgemäße neue Grund- und Musikschule – etwas außerhalb vom Ortskern – zu errichten, 
welche sich funktionell und harmonisch in das Landschaftsbild einfügt. Der Bau ist als 
Klimahaus „C“ Standard konzipiert. Alle Klassenzimmer sind südorientiert und somit hell. Die 
große Aula wird als Mehrzweckraum genutzt: für Veranstaltungen, Gottesdienste, Konzerte 
sowie Feiern. Gleich nebenan befindet sich die Mittelschule, was sehr sinnvoll ist, da die 
Direktionen der Grund- und Mittelschule im Jahr 2001 zum Schulsprengel Ulten 
zusammengelegt wurden. 
Zurzeit besuchen 115 Schüler*innen, welche in 8 Klassen aufgeteilt sind, die Grundschule. 
Viele sind Fahrschüler*innen und kommen bereits um 7.20 Uhr zur Schule, wobei für die 
Busse eine eigene Haltespur eingerichtet wurde, sodass die Schüler*innen nicht die 
Hauptstraße überqueren müssen. 

 

Räumlichkeiten 

Es gibt in der Grundschule ein Lehrer*innenzimmer, 5 Klassen- und 2 Ausweichräume, 1 
Computerraum, 1 Malatelier, 1 Künstler*innenwerkstatt, 1 Bibliothek, 1 Archiv, 1 
Lehrmittelraum, 1 Arztraum, welcher derzeit zum Begegnungs- und Arbeitsraum für 
sozialpädagogische Arbeit umgestaltet wird. Die Spezialräume können bei Bedarf als 
Klassenräume verwendet werden. Als Turnhalle steht jene der Mittelschule zur Verfügung. 


